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Anmeldung
Altlasten und Schadensfälle | 17. bis 18.09.2019  
Naturschutz-Akademie Hessen, Wetzlar 
Seminar Nr.: U7/2019 Fortbildung im Umweltsektor 
Altlasten 
Anmeldeschluss: 30. August 2019

Titel, Vorname, Name

Organisation und Abteilung (Fachdienst, etc.)

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon			   Fax

E-Mail (erforderlich)

Ich möchte 

	 am Mittagessen im Finanzamt
	 an der Führung Bodenerlebnislehrpfad (ab 17:00 Uhr)
	 alternativ an der Stadtführung (ab 17:00 Uhr)
	 am Abendessen (ab 19:00 Uhr)

teilnehmen.

 	 Ich bin damit einverstanden, dass mein Name auf der 
Teilnehmerliste erscheint und an alle Teilnehmenden ver-
sendet wird.

Die Teilnahmegebühr beträgt 200,00 €. 
Gebührenfrei für Beschäftigte hessischer Landes- und Kreisverwaltungen, 
die dem Hessischen Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz fachlich nachgeordnet sind.

Ich melde mich hiermit verbindlich an.

Datum, Unterschrift*

* Die Geschäftsbedingungen und Datenschutzhinweise erkenne 
ich mit meiner Unterschrift an.

Foto: Denkmalamt Stadt Frankfurt am Main, Nr. 478		       06.19

Kooperationspartner
Hessisches Landesamt für Naturschutz,  
Umwelt und Geologie (HLNUG)

Kontakt und Anmeldung
LLH, Bildungsseminar Rauischholzhausen  
Schlosspark 1, 35085 Ebsdorfergrund 
Tel.: 06424 301–104, Fax: 06424 301–119  
E-Mail: bildungsseminar@llh.hessen.de

Hinweis zum Datenschutz
Der/die Teilnehmer/in ist damit einverstanden, dass der Landesbe-
trieb Landwirtschaft Hessen (LLH) ihre personenbezogenen Daten 
für die Organisation der Fortbildung nutzt. Es ist üblich, dass in die-
sem Rahmen auch Foto-, Bild- oder Filmaufnahmen erstellt werden, 
auf denen auch Teilnehmende abgebildet sein können. Sofern nicht 
ausdrücklich zu Beginn der Fortbildung das Nichteinverständnis 
erklärt wird, geht der LLH davon aus, dass die Teilnehmenden mit 
den Aufnahmen und deren Verwendung einverstanden sind. Eine 
Vervielfältigung, Verbreitung oder öffentliche Zugänglichmachung 
der Seminarunterlagen ist ausschließlich dem Urheber bzw. ent-
sprechend Nutzungsberechtigten vorbehalten. Der LLH erklärt 
ausdrücklich, dass die genehmigte Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten mit größter Sorgfalt und nur für den genannten Zweck 
erfolgt. Die Datenbestände werden nach den Sicherheitsleitlinien 
des Landes Hessen geschützt und nicht an Dritte weitergegeben.

Rücktritts- und Stornoregelung
Absagen sind nur in schriftlicher Form mit Brief, Fax oder E-Mail 
rechtswirksam möglich. Maßgeblich für die Stornoregelungen ist 
der Eingang des Absageschreibens; bei Briefen ist der Eingang 
max. 3 Tage nach Poststempel. Absagen bis 15 Tage vor Seminar-
beginn sind kostenfrei. Bei Absage 14 bis 7 Tage vor Seminarbe-
ginn erhebt der LLH 30 Euro Bearbeitungsgebühr. Bei Absage 6 
Tage bis 1 Tag vor Seminarbeginn 50 % der Veranstaltungsgebühr 
zzgl. gegebenenfalls für die Teilnehmer/innen verauslagte Sach-
kosten (z. B. Floristikmaterial in der Gartenakademie), mind. jedoch 
30 Euro. Bei Absagen am Veranstaltungstag und bei Abbruch des 
Seminars oder Nichterscheinen des Teilnehmers/der Teilnehmerin 
ist die volle Veranstaltungsgebühr, mind. jedoch 30 Euro zu zahlen. 
Die Stornogebühren werden unabhängig vom Absagegrund fällig. 
Die vorgenannte Zahlungsfrist entfällt, wenn die Person, die die 
Anmeldung zurückzieht, eine Ersatzperson mit den erforderlichen 
Voraussetzungen benennt, die sich rechtsverbindlich neu anmeldet.



Dienstag, 17. September 2019
10:00 Uhr
Begrüßung und Einführung 
Volker Zeisberger, Dr. Stefan Feisthauer, HLNUG

Grußwort
Prof. Dr. Thomas Schmid, HLNUG; 
Norbert Kortlüke, Umweltdezernent der Stadt Wetzlar

10:20 Uhr
Vorsorgender Bodenschutz, Bodenschutzrecht, Alt-
lasten – Neues aus dem Ministerium 
Dr. Jörg Martin, HMUKLV

11:20 Uhr
Kaffeepause 

11:40 Uhr
Einfluss von Bodenverunreinigungen mit  
flüchtigen organischen Stoffen (VOC) auf die  
Innenraumluftqualität 
Dr. Key Herklotz, CDM Smith 

12:20 Uhr
Raumluftbelastungen am Rüstungsaltstandort der 
DAG Stadtallendorf – von der Untersuchung zur  
Sanierung
Maike Lamp, RP Gießen; 
Zrinko Rezic, HIM ASG

13:00 Uhr
Mittagspause

14:30 Uhr
Bodenschutz in der Bauleitplanung am Beispiel der 
Umnutzung der Pioneer-Kaserne in Hanau
Sylvia Widmann, RP Darmstadt; Hans-Henning 
Wagner, hsw GmbH; Gerd M. Wiedenbeck, U/C-tec 

15:05 Uhr
Die Methodensammlung Feststoffuntersuchung - In-
halte und Anwendungsmöglichkeiten
Reinhard Sudhoff, RP Kassel; Dr. Jan Brodsky, HLNUG 

15:40 Uhr
Kaffeepause

16:00 Uhr
Bodenschutzkonzept Wetzlar  
– ein erster Zwischenstand zum Projekt
Dr. Thilo Klein, Stadt Wetzlar 

16:30 Uhr
Ende des ersten Seminartages  

17:00 Uhr
Exkursion Bodenlehrpfad
Dr. Thilo Klein, Stadt Wetzlar

oder Stadtführung Wetzlar
anschließend gemütliches Beisammensein mit 
Erfahrungsaustausch  

Mittwoch, 18. September 2019
09:00 Uhr
ISCO mit Fracturing zur Grundwassersanierung im 
gering durchlässigen Bodenbereich – ein Beispiel aus 
der Praxis
Greet Schrauwen, ARCADIS Germany GmbH  

09:35 Uhr
Der lange Schatten einer Altlast – Erkenntnisse aus 
der Untersuchung geohydraulischer Zusammen
hänge in einem Wassergewinnungsgebiet in Unter-
franken
Dr. Walter Lenz, HG Büro für Hydrogeologie und Umwelt 
GmbH 

10:10 Uhr
Kaffeepause 

10:30 Uhr
LABO-Arbeitshilfe zur Expositionsabschätzung in der 
Detailuntersuchung – Vorstellung der Vorgehenswei-
se und Methoden
Monika Machtolf, IFUA-Projekt-GmbH 

11:10 Uhr
Auswertungen zur Resorptionsverfügbarkeit bei 
großflächigen Bodenbelastungen in Sachsen
Dr. Ingo Müller, Sächsisches Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie 

11:50 Uhr
Mittagspause 

13:20 Uhr
PFC – Das Wichtigste in Kürze
Volker Zeisberger, HLNUG 

13:50 Uhr
PFC – Gefährdungsabschätzung an ausgewählten 
Feuerwachen im Stadtgebiet Düsseldorf
Tina Neef, ahu GmbH

14:25 Uhr
Kaffeepause 

14:45 Uhr
Optimierung von Bodenluftsanierungen
Gerd M. Wiedenbeck, U/C-tec

15:20 Uhr
Pilotstudie: Kombinierte EHC®-Injektionen und Bio-
augmentation
Sigmar Stiasny, AECOM Deutschland GmbH

15:55 Uhr
Schlusswort
Volker Zeisberger, HLNUG 
Dr. Stefan Feisthauer, HLNUG

16:00 Uhr
Ende des Seminars 

Seminarleitung

Dr. Stefan Feisthauer, 
Volker Zeisberger,  
HLNUG, Tel.: 0611 6939-751, -748

Veranstaltungsort

Naturschutz-Akademie Hessen,  
Friedenstraße 26, 35578 Wetzlar 


